
 

  H.Lenz – 13.05.2008 

Checkliste für Wechselrichter 

 

1. Aufgaben  

a) Vorbereiten auf die Einsatzaufgaben 

b) Anreise mindestens 60 Minuten vor Veranstaltungsbeginn 

c) Teilnahme an der Kampfrichterbesprechung 

d) Einteilung auf die Wechsel durch Schiedsrichter Bahn/Obmann Bahnrichter 

e) Kontrolle der Laufbahnmarkierungen (Wechselräume, Anlaufmarken) 

f) Zuteilung der Bahnen/Plätze durch leitenden Wechselrichter 

g) Beobachtung, Dokumentation und Meldung von Regelverstößen (s. Nr. 2 u. 3) 

2. Regelverstöße (nur Sprintstaffeln) 

a) Staffelstab nicht während des gesamten Laufes in der Hand getragen 

b) Stab vom ankommenden Läufer dem ablaufenden Läufer zugeworfen 

c) Stab von anderem Läufer als dem, der ihn fallen ließ, aufgehoben 

d) Stab vor Beginn des Wechselraumes angenommen 

e) Stab nach Ende des Wechselraumes übergeben 

f) Stab vor dem Ziel weggeworfen (s. a. 2a) 

g) Lauftstrecke zum Aufheben des Stabes oder danach abkürzen 

h) Läufer beim Aufheben des Stabes behindern 

i) Mehr als eine Markierung anbringen 

j) Größere Markierung als zulässig (= 40cm lang, 5cm breit) angebracht 

k) Anderen Läufer durch Sperren, Rempeln oder ähnlichem behindern 

3. Ablauf des Wettkampfes 

a) Prüfung der Bahnverteilung und Läufer (= Startnummern) gem. Startliste 

b) Bei Pfiff des Starters: Wechsel Fertig = weiße Fahne heben; Wechsel noch 

nicht fertig  = gelbe Fahne zeigen 

c) Wechselbeobachtung;  o.k. = weiße Fahne; Regelverstoß = gelbe Fahne 

d) Bei Regelverstoß: Stelle des Verstoßes in Bahn markieren (Klebeband), 

Wechselrichterprotokoll ausfüllen und dem Schiedsrichter übergeben 

4. Ausstattung 

a) Aktueller Zeitplan, Startliste für den Staffellauf 

b) Je eine gelbe und weiße Fahne pro Wechsel 

c) Wechselrichterprotokoll (DLV – Formular) 

d) Markierungsmaterial (Klebeband), Schreibzeug 

 


